
Intelligenz-Matt
z u r L a l v a c h e r Z e i t u n g .

^K^2? Kamstag den 2. M ä r f 1839.

Aemtliche Verlautbarungen.
2- 260. (5) Nr. 4.9.

K u n d m a c h u n g .
Es wlrd hiemit zuc allgemeinen Kenntniß

gedacht/ daß die unten verzeichnet.n, im Jahre
i635 im illyr. Obe-postverwaliungs - Bezirke
aufgegeoenc^, abcr als unbestellbar an die Auf-
gadsol te zuruebgesendeten 9 Stück Briefe, wegen
des, bei der un October i355 commlsswnell

vorgenommenem Eröffnung, darin entdeckten
Einschlusses an Geld und Documentcn von der
Vertilgung ausgeschlossen worden sind. — Die
Aufgeber dieser Brlefe werden somit eingeladen,
längstens binnen drcl Monaten dieselben sammt
ihrem Inhalte, gegen Erweis des Eigenthums,
Entrichtung des tariffmäßigen Porto's und ge-
gen Empfangs, Bestätigung, bci dieser k. f.
Oberpostuerwaltung zu erheben.

! .. ^ ^ des Name des vorgefun, ., ,
^K «« , , , Aufgabsott Abgabsort dener ^ ° " ' !
> Aufgebers Adressaten Inhalt
! — « " fi. ! kr.

! : Z » n 7 ^ . ss^tt V , « ! ß ! ^ T a u b e m . ^6^

^ Hillbor z°,dach Korl Fnebm K°hlesd°if 5fi N N - .5
' « < l , . . . . ^ . Ob»Dral.bMg le°p°lo Li,<I U„t .Dr°. ,b«g Taufschein - .8
! s Ge°'g Wagner S i , N m I °h . Gießer l».i»ch i«ss,WW, _ ^ ,

! 9 TherZ'^.,,et Z " Z " t Joseph Fisch Klage.fur. ^5f i ,B. N . . . .
ss^ s> s7 o . ' " " " ^ ̂ ' " " » Weitkirch.» 5 fi, W W . - - ,
H>. K. .llpnsche Oberposs»erwaltung. kaibach °m 2>. F.bruar ,85c,

vermischte V'lrlsntvarungrn.

Dienstes - Erledigung.
Bcl dcn vereinten Herrschaften Natschach

UN0 ^charfenberg wird mit kommenden Georg.
c»n Verwalter gegen Iahresgehalt von 3oo fi.,
Ne'er Kost und Wohnung, aufgenommen.
^ m M c n t m ledigen Standes, welche der krami.
Wen Sprache kündig, eine Eaut>on von 5c>o fi.

UMen, und sich über Moralität, hinlängliche
^ n n t ^ un Grundbuchs- und sonstlgen Gc-
b7f" d- ^ ^ " " ^ " ^s r ) " gcleisteten D.cnste
b's M ? / ' ^ ^ " ^ " " ^ ^ " vermögen, sönnen
I'chab.,n ' ' b ^ belegten ,Gesuche an die
fatts p e r s ^ s ^ . " ^ " ' einsenden oder sich dieß.
ei'N lediaer ^ ^ ^ ' ^ " ' ' " U ^ wtrd daselbst

^vlger Wmhichaftsbcamte, welcher eben-

falls dcr kram.schen Sprache kündig, und ein«?
gute Handschrift besitzt, gegen einen Iabrcsge-
palt von 80 fi., nedst freier Kost und Wol),
lnmg, aufgenommen.

Das Haus Nr. 11l, in der Koth-
gasse, wird sammt Garten, Wlesen,
Aeckern und Waldantheile aus freier
Hand verkauft.

Das Nähere ist beim Hauseigen-
thümer daselbst zu erfahren.
Z. 295. (2)

Seilerwerkstatt zn verpachten.
Im Markte Littap, dicht am Sa-

vestrome, ist eine Setlcrwcrkstatt mit
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dem dazu neu aufgebauten Wohn-
gebäude, zum Betnebe des Seiler-
gewerbes, nut allen Bequemlichkeiten
und Werkzeug versehen, auch zu son-
stlgen Speculaiwnen geeignet, stünd-
lich auf beliebige mehrere Jahre m
Pacht auszulaffen.

Nähere Auskunft wird im Sei-
lergebaude daselbst ertheilt.

Littay vm 26. Februar !L39.

^ n n 0 n 0 6.
Ein glblldeies Frauelizimmer im gesetzten

Alter, wclche« m allen wndllchcn Arbeucn vull'
kommen unterrichtet, mit der Erziehung der
Jugend, und in d r̂ Führung des Hauswesens
bewandert ist, wird m em hiesiges Pnvathaus
als Haushälterinn gegen annehmbare Beding-
nisse aufzunehmen g suckl.

Die hierauf reftcctirenden Individuen
rvcllen gefälligst chren Namen und Wohnort
un Heltungs-Eomptvlr unter Adreffe 5i. 1^.
abgeben.

Z. 282. (ä)
Der Betrag von 60a si. wird ge-

gen vupillarmäßige Sicherheit als
Darlehen angebothen.

Dr. Crobath glbt darüber Aus-
kunft.

3- 287.̂  (5) .

Mntatwns - Anzeige.
Am nächsten 5. März d. I . ,

Dienstag, werden am Playe Nr. 3ic>
(Weslaln'schen Hause) im zweiten
Stocke, Kästen, Tische, Sofa,
Sessel, Bettstätten, Bezeug, Sple-
gel , Zmn , Küchengeräthschaften,
dann ein schönes Forte-Piano mit
6 Qctaven und 4 Mutationen gegen
gleich bare Bezahlung veräußert.

Kauflustige werden hiezu höflichst
eingeladen.

Literarische Anzeigen.
Bei

3lgN. O d l . V. ̂ l e inMHUr , Buchhändler
in La lbach , »st ganz neu aigekommen und

zu haben:
S t r a u ß , Bou logner -Ga lopp , nach M o -

tive,, aus der Oper: die Boihschafterinn, von
Auber. Fur das Pianoforte » 2 M2ln«, »5 kc.

Dasselbe, ^ /̂  millu^ z<> kr.

Lanner, die Petersburger, russische Natio-
nalivalzer für dai Pianoforte 45 kr.

Fahrbach. Wiener Volksgartenwalzer für
dai Pianoforte 45 kr. .̂

(Ferner ist daselbst angekommen:)
Meyer Universum V. , . - 3. H f t . ii 22 k l .

Auch können die flübern Bände turä) dieselbe
Handlung zu dem Preis von 22 kr. pr. Heft bc«
zogen werden.

3 . 289. (2)
I n d e r

Fr. Ferstl'schen Buchhandlung in Gray in der Herrengasse Nr . 2 i 5 , und bei J g . O H l .
V. N l e i n M a N r , Buchhändler in !̂aibach, find m soliventlons Münz-Preisen zu habcn:

A. Wansidel's Landvolks - Reden 1. Band.
(Siebente Auflage i t N i l Bänden, 2 fl. äo kr.)

Geistliche Reben für das Landvolk auf alle Bonn«, Fest- und Fnlrtagt des Jahres, nebst
«lnem Anhange von Gelegenhe»!«« Predigten.

Der sechsten neu bearbeiteten und verbesserten Auflage (seit vier Jahren fehlend, aber zahlreich
verlangt, demnach wiederholt aufgelegt), z w e i t e r ( im Ganzen siebenter) Abdruck in I N Bäntzctt
zu 6/l Bogen, welche zu 2'/^ kr. veranschlagt, auf 2 st. Ho kr. zu stehen kommen. Dieser Preis gilt
ledoch nur diö zur vollen Erscheinung aNer drei Bändc, dann lostet selbes ilnLadenpreise, dcc Druck»

bogen zu 5 kr. berechnet, 5 fi. z2 kr.

Kirchenväter - Musterreden über die Sonn - und Festtags - Evangelien.
Aus den Werken der h. Kirchenväter gesammelt und gemäß dem heutigen Spracbgebrau5e aus-

zügllch in gleichmäßiger Ausdehnung zum Kanzclgebrauche bearbeitet. H l . Abtheilung,
2 , Reden. Vom h. Pfingstsonntage bis letzten Sonntag nach Pfingsten, 56 kr.

Der ganze Jahrgang in 59 Kanzelvovträgen kostet nun » fi. 12. kr.



Z. /»,. (6) — M -

zur Zlehung kommende Lotterie,

bei D l , Co i th 's S o h n und Ll>mp. in Wien;

findet d ie Z i e h u n g S t a t t , d e r g r o ß e n u n d p r ä c h t i g e n

Herrschaft Neudegq,
einer der ausgezeichnetsten herrschaftlichen Besitzungen I l l y r iens ,

mit großem, höchst wcrthvollem Grundbeftz an Wäldern, Aeckern, Wiesen, Weingär-
ten lc-, in der südlichen Abdachung des Landes und dem fruchtbarsten Theile gelegen,

wofür eine bare Ablösung

von Gulden W. W. ^ W D U > U « A V H D gebothen wird.

Die so nahmhaften Tref ferd leser höchst a u s g e z e i c h n e t e n L o t t e r i e ,
23156 an der Zah l , betragen laut Ausweis

und bestehen in Gewinnsten von

Gulden 200,000 W. W. Gulden 20,000 W. W.
„ 60,000 „ „ 10,000 „
„ ö",000 „ ,/ 9,750 „
./ N,000 „ „ 9,500 „
„ 25,000 „ „ 2,500 „

so wie in weiteren Beträgen von
f l . 2000, 100O, 600, ^400, 260, 200, 160, 100 3t.



Die violetten Gratis - Gewinnst - und Gold - Prämien - Lose
haben laut Ausweis für sich a l le in,

Gewinnsie i)on ö 0 , 0 0 0 2 0 , 0 0 0 1 0 / 0 0 0 G u l d e n s ,

zusammen Gulden 2 5 1 , 2 3 f t W . W . betragend,

und spielen sämmtlich ohne Ausnahme auck außerdem in der Hauptziehung auf alle
Realitäten- und Geld Gewinnste mit.

B e i Abnahme von 5 Losen wird ein violettes Gratis-Gewinnst-Los unentgeldlich
verabfolgt.

Be i Abnahme aber von 20 Losen, welches jedoch auf Einmahl geschehen muß, wird
nebst den darauf gebührenden v i e r v i o l e t t e n G r a t i s . G e w i n n st- Lo sen, noch
ein G o l d - P r a m i e n - L o s , welches wenigstens einen halben Souveraind'or ge-

winnen muß, so lange deren vorhanden sind, unentgeldlich verabfolgt werden.

Der kleinste gezogene Treffer der Gra t i s -Gewinns t -und Prämien-Lose
gswinnt wenigstens 5o si. W . W .

Die Lose, und auch beiderlei Gratis - Gewinnst - Lose dieser Lotterie sind so-
wohl einzeln, als in Parthien bei Gefertigtem in großer Auswahl zu haben, so
wie auch vielerlei sehr vortheUhafte Compagnie«Spiele eröffnet sind.

Ferner werden eben da alle ertaubten i n - und ausländischen S t a a t s - , dann
Esierhazy-Anlehens-Lotteru-Effecten gekauft und verkauft.

Joh. SV. NMutscher«.
Handelsmann in Laibach.

Wichtige literarische Ankündigung.
Bei A g t t . S d l l M V- Ale inMaZZP, Buchhändler in L aibach, ist zu haben:

A e s t h e t i s c h e s N e ^ i k s n
e n t h a l t e n d :

Kunstphilosophie, Plastik,
Poesie, Graphik,
Poetik, Architektur,
Rhetorik, Malerei,
Musik, Theater-

V o n
3 S n a ? I e i t t e l e s .

(Neue Ausgabe in Heften.)
Um den Ankauf dieses für Wissenschaft, Kunst und Leben so wichtigen Werkes anch

minder Bemittelten zu erleichtern, hat die Verlagshandlung «ine neue Ausgabe desselben in
Heften übernommen.

Dicscl.be erscheint in zehn monatlichen Lieferungen a 6 Vogen, in elegantem Um-
schlage geheftet, jede Lieferung zu 40 kr. E. M . Bel Empfang der ersten Lieferung wird die
l tzte vorausblzablt.

Der P',c,s der vorrathigen completten Exemplare blnbt wie bisher fur beide Bande/
A — Z , 60 Bogm stark, 6 fi. 2c> kr. «3. M .



InhUng )ur ^ai^ac^er Seitung.
erours vom 25. Februar I839.

Mitt«lpr«!s
Staatöschuldvcrschrcibung. lu 5 v. H, l<nCM.) , °6 7j8

detto dctto zu H v .H. (m CM.) ,aa 5M
dttlo detto zu 5 v. H. c i ' 'CM)6o ,^2
detto detto i " 2 ^ , v .H. (<^.M ) i,9

Obligat, von Galizie. z« 2 r. H. 0»'NM.) 5 . ^ ,

v. e»st,lreich unter nn0 ^zu3 » H . ^ ^
ob der Enns, von Nol)».zu »'_/!! o.H.L 6ä Zj4 —
min , Mahren, S6)l<, <«u » , / j v.H.>> —
sitn.Dttyermalt.öarn'Fzu» v HV 52 ,^« »"
»,n. «»ain und Gör« s zu t5/ä o.H. ) — —

Leltt^l-Lasse-Ailwcis, jährlicher Dlsconio v. H. 4»
5Vank«.'lclien pr. Stück i^65 5)6 iu C. M .

,̂  z^ ,
I^erjeichmß ver hier Verstorbenen.

Den 2 l . F e b r u a r «839.
Margarctha Lippar, KutscherKwitw», alt 55

Jahre, in der S t . Pelersvorstadt Nr. 126, an der

Den 22. Dem Herrn Johann Kern, Handels«
Ni.mn und Hausbesitzer, sein Sohn Franz Xav., alt
H0 Wochen, in der Polanauorstadl Nr, 58, an Fraisen.

Den 25. Dem Herrn Ibhann Binter, k. k.
Eameral ' Gefallen - VerwallungS »Concepts, Pracci?
«ant, sein Sohn Carl, all » Jahr und 5 Monat,
in der Stadt Nr !53, am Scharlachsieber. — Der
Ursula N , Dienstmagd, ihre drittgeborne Drillings-
Tochter Maria, all a Snmd, in der St . Pclers-
Vorstadt Nr 35, an Schwäche, in Folg.' der Frühge-
burt. — Georg Trcbilischeg, gewesener Meßner, alt
7> Iah le , in der S t Pelersuorstadt Nr l v l , an
der Wassersucht. — Der Ursula N , Dienstmagb,
ihr crstgcboruel- Dri l i ings. Sohn Mathi.iK, alt 8
Stund. u„d ihr zweitgeborner Drillings Sohn I s -
scph, alt 10 Stund, in der S l . Pelersvorstadt Nr .
35, beide an Schwäche, in Folge der Frühgeburt. —
Dem Wohlgebornen Herrn Timoihcns 0, Födran«-
bcrg, k. k. Catastral-Beami», f«in« z>v»itg«borne
Zwillings-Tochter Maria I o epha, alt 5 T«A«, m
der Dtadt Nr. l83, an Schwäche.

Den 25. Hr. Johann Schimnitz, Schuhma-
chermclster, alt i,H Jahr«, in der Stadt Nr. 6 l ,
om Lungendrand. — Peter Lugger, Sträfl ing, alt
2L Jahre, amKastellv«rge Nr. 57, am Asthma.

Dcu 26. Herr Auton Rlgal l i , bürgert. Ubr.
««cher und HäuftlbcsiVe«, alt 70 Jahre, in der
Stadt Nr, l5>5. an d,r Lungeniähmung. — D«m
Hrn. Valentin Brlynitfch, Schuhmacher, sein Sohn
-^ssepb, alt H/, Tage. in der Stadt Nr. t2t t , an
Schwäche.

D«n27. Dcm Hrn. Joseph Mestrem, H"n»
v"Kma.,m, fti„ Sobn BlNi 'nz, all 5 Monate, in
V«r Vradischavorsialft Nr. ». an Convnlsionen. —
s?em^u<as Saiochcr, Back r, sein Sohn Johann,
alt t / » ^ a h r , in der CavuMtrvorstHdt N i . 15^ an

Den 28. Dem Hrn. Joseph Jubel, bürgert.
Schuhmachermtister, seine Frau Maria, Zcborne v.
Dettoni, alt 6̂» Jahre, am Kastellberg«, Nr. 57,
an ber Lungensucht.

C5ubernial - Verlautbarungen.

E i r c u l a r e
des l . k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s .

Ueber tue Behandlung der am 1. Februar
i33a in ber Serie I 91 onloften vierpercen»
tlgen Aerarial: Obllgatlonen der Grande von
Oesterreich ob der Enn?. — I n Folge eme5
Hofkammer ^ Präsidial - Schreibens uom 2.
laufenden Monat«, Zahl 601/?. ? . , wird
Mlt Beziehung auf die hierortlge Gubern»al-
Currende oom 1^. November ,829. Z. 256^2,
bekannt gemacht, daß dle am z. Februar dle-
ses Jahres in der Gene Zgi verlosten vlev»
percentlgen Aerarlal-Obligationen der Stan»
de von Oesterreich ob der Enns, N r . 70010,
bls einschlleßlg Nr . 77285, nach den Bestim-
mungen deS allerhöchsten Patentes vow 21 .
März i 8 l 6 , gegen neue, nnl lner Percent in
EonvenlionS » Münze verzln^liche Staats-
Schuldoerfchreibungen umgewechselt wltden.
— Lachach den l i . Februar 133g.
Joseph Tamillo Freiherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
E a r l Graf zu W c l s p c r g , R a i t e n a u

und P r l m ö r , k. k. Hofrath.
Z e n o G r a f v. ^ v a u r a u ,

k. k. Gubernialrath.

3- 3»2. ( l ) N r . Z5ä l .
E o n c u r s » V e r l a u t b a r u n g ,

des k. f. k ü f t e n l . G u b e r n i u m s ,
für die Wlederbcsehung e«ner sajseamtsschrei^
bers r Gselle. — Bel dem s. f. Provlnzlal-
t a m e r i l - Zahlamtc w Trie!^ ist eme Casse-
amts!chre<bers « Stelle mit ber Besoldung jähr-
l'cher Zoo ft E. M . zu b«fey?n ^ hie^u n?,td
dkr Concurs »Tellmn bls Z l . März ,339 5 " "
mit ausgeschrtlben. — D«e kvmpetenlen y««
ben <n lhren gthöriz belegten, von der Be-
hörde, bcl welker sie dlcnen, el!nl,e^lettenven
Gtsuchen, nebst ihren. Alter, Slant», Rcli»
g'vn, Geburtsort, dtt Kennlnih der deut-
schen und ttal'eulscken S o r a ^ s , Vee b ĥ ,?r
geleisteten D ' ^ f t e , den 5 '5y wfn»gft?n5 der
Gymnasial »Otul^ltn und der Etaal5?Rsch-
nungs ^ Wissenschaft, lbren uritsdelhaften t̂e-
bcnswanVel und d« bel dem k- t. Eamerst-
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Zahlamte gut bestandene kasse < Prüfung,
ouch dle Cautions'Fähigkelt von 200c» fi.
nachzuweisen/ und d«e Erklärung, ob sie mit
<mem oder dem andern Beamten des k. k.
Prooinzilll - Zahlamtes verwandt oder ver,
schwägert s<nd, »n den einzureichenden Gesu-
chen beizufügen. »» Tr»est am »5. Febr. i83g.

F r a n z M i c h a e l O g r i ß l g g ,
Gubermal»Eecretar.

Z. 3 i o . (1) N r . Io5-
Nachricht.

M i t Georgi 1869 s^ht die d l rma' i e
Miethe der T r a l t e u r i e , ? o c a l l t ä t e n im
hlesigcn R ed ou t en g e b a u d e zu Ende und
«g werden diese localitaten von Geor^l l 83g
a n , im Wege emer öffentlichen Versseigcrung
weiter uermiethct werden. Diese Trai teur le-
ilocalltäten bestehen aus zwei großen Zim»
mern im ersten Stockf , wovon das eine der-
mal durch em? Tcamesse ln zwei kleinere ge»
lhellt iss; dann auS Küche, Kammer, Spei -
segervölbe und Ke8tr im ebenerdigen Geschoße.
D>e Micthuerflelgerung »vird am 2 0 . M ä r z
1 6 ) 9 V o r m i t t a g s u m l a U h r be»
d e m h i e s i g e n l ob l . S t a d t . M a g i N r a t e
S t a t t finden, wo auch die Licltatlonkblding«
niffe tägllch eingesehen werden können. Es
lvlrd jedoch ausdrücklich bemerkt, daß zu dieser
i ic i la t ion nur svlche Parteien zugelassen wer,
»en können, welche dcretts die Aueschanksbe«
fugniß fül: dle S tad t ?aidach besiyen. — V o n
der T h ä t e r - O b e r - D i r e c t i o n . L^lbach den
23. Februar i 6 Z g .

vermischte Verlautbarungen.
Z . 507. (>) N l . 323.

G d ; c t.
Pan dem Bczirksgenchte dev Herrschaft Schnee«

berg »riid bctanni gemacht: Oö ssyen zur Vor-
nahme der vom hocblöbl. k. k. Stadt» und Land-
rechte in Kram zu Laibach, auf Ansuchen dcö Hand'
l^i'göhauses Gebrüder Hcimann, gegen Andreas
Dogan van LaaS, wegen einer Wechsclfordcrung
pr. 5,4 ft. 23 kr. (3. M . c. 8. c., mit Bescheid
vom 5. Februar 1L39, Z . 26 mcrs. bewilligten
Fclldicthung der gegnerischen, auf 53o5 ft. S. M .
gerichtlich geschätzten, der Stattgült Laas 5ub
Uld. Nr. 27 und Reccf. Nr. 2, tienstbarcn Hof»
flült zu Laas, drei Fcilbiethungötermine, auf den
25. März, 23, April und 25. Ma i i33t), jedcS.
mal Bonnltt^igg 9 Uhr in Loco der Realität zu
Laas mit dem Beisätze angeordnet morden, daß,
wem» diese Realität rverer bei der ersten noch
zireiten Fcilbiethungstagsatzung um oder über den
Schätzungswert!) an M^nn gebracht werden könn«
te, selbe bei der dritten Feilbiethungstagsatzung
auch unter demselben hintangegeben werten würde.

Die LicltatlonsbedlnZnisse, das THahullgs'
protocoll und der GrunobuchScrtract können täg.
lich zu den gewöhnlichen Amtsstunoen in dieser
AmtSkanzlei oder beim Machthaber des executions»
führenden HandlungshauseK, Herrn D r . Baum-
garten in Laibacd, eingesehen iverden.

Bezirksgericht Schneeberg den 25. Febr. »33g.

Z. 3.3. 7 " ^ ^ N r . ' ^ '
<s d » c t.

Das vereinte Bezirksgericht Radmannsdors
macht bekannt, daß dle auf Ansuchen des Franz
Klimar, als Bevollmächtigten seiner Mutter Ma<
ria Klimar augMöschnach, mit Bescheid vom 2».
Jänner l. I . , Nr. ,4? bewilligte, und mit Edict
vom nämlichen kund gemachte executive Feilbie-
tbung der dem Mathias Klimar gehörigen, m
Möschnacb zud Hans «Nr. »i liegenden, der Herr«
schaft Stein sul) Nectf. Nr. 9c,, Urd. Nr . 453
dienstbaren Ganzhube, wcgcn aus dcm Urtheile
vom 10. Mär , 1636, Nr . 4^0 schuldigen 6c»o f l .
26 kr. , sammt Nebenvcrbindlichkeiten, am " .
Apr i l , 4- M a i und 7. Juni l. I . , jedesmal Vor«
mittags von 9 bis ,2 Uhr in Loco Möschnach mit
dem Anhange Statt finden roiro, daß diese Rca«
litäl bei der ersten und zweiten Fcilbiethung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei der drit«
ten aber auch unter demselben hintangegedcn wer-
den wird.

Dazu werden die Kauflustigen mit dem B? i ,
satze eingeladen, daß sie das Schähungsprotc><.-osl
und die Bedingnisse in dieser Kanzlei einsehen
können.

Vereintes BezirksgerichtRadmannidorf am27«
Februar >U59.

3- 5o^ . ( l )
Nein geschlämmter Graphit fauch Wasser-

blei genannt) ist von der Gewerkschaft des
Unteijklchneten in Karnthen in großen Par«
tl)»m einzig und allein bei dem Ha»dllsmanne
E d u a r d L ö f f l e r in Klagenfurt zu erhal-
ten, an welchen sich die Herren Abnehmer ge«
fälllgst wenden wollen.

Anton Flüge.
Z. ,90. (2)

A n k ü n d i g u n g .
Bei Heinrich Adam Hohn, am

alten Markt Nr. 167, sind wieder
die svclein I>05wlk priäi«; des l ' .
Felizian Rant, das Stück in steifen
Deckel gebunden um i5 kr. zuhaben.

Auck ist bereits der große Ca-
techlsmus vom Herrn A!brcchr,Dom-
propsten in Neustadt!, und das sehr
beliebte Gebetbuch: 8v6^ ^ l i a ,
vom Herrn Raunichcr,. Bischof .in
Triest, im Drucke.

(Z.Amts-Blatt Nr. 27 d. 2. März läZg.)


